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In Ta vannes ist eine frühere Uhrenfabrik zur
Fabrikation preiswürdiger Rasierklingen überge-
gangen, mit verbesserter Schneide nach neuem Po-
lierverfahren. Die in der Uhrenindustrie aufs höchste
entwickelte Präzisionsarbeit wird auch diesem neuen
Produktionszweig zugute kommen.

In Peseux hat sich eine Fabrik für Stanzen und
Stanzartikel auf die Herstellung von Reißvers chlüs-
se n umgestellt. Dabei kamen ihr langjährige Erfahrun-
gen für die Konstruktion der erforderlichen Maschinen,
die z. T. patentiert worden sind, zustatten. Diese
einheimischen Reißverschlüsse haben sich derart be-
währt, daß sie nicht nur auf dem Inlandmarkt, son-
dem auch im Ausland Absaß finden.

Durch die Einführung dieser Fabrikation in der
Schweiz sind auch Verdienstmöglichkeiten für unsere
Drahtindustrie geschaffen worden. Eine weitere Fabrik
für Reißverschlüsse befindet sich in Fleuri er. Sie
beschäftigt 20—25 Arbeiter und kann im Tag 200
bis 250 Meter Verschlüsse fertigstellen. Als Spezia-
litäten werden in Fleurier Reißverschlüsse für Sport-
bekleidung, Bonneterie, Lederwaren, Blachen etc.
fabriziert, (über die Herstellung von Reißverschlüssen
in St. Gallen hat der Pressedienst des Schweizer-
woche-Verbandes bereits in anderem Zusammenhang
berichtet. Ein weiteres Fabrikationsunternehmen im
st. gallischen Zuzwil bringt ebenfalls vorzügliche
Reißverschlüsse auf den Markt).

Es ist klar, daß alle diese Unternehmen sich nur
dann entwickeln und neue Verdienstquellen schaffen
können, wenn ihre Erzeugnisse vom Verbraucher be-
achtet und gekauft werden. Zu einer Zeit, wo die
Aufwendungen für Arbeitsbeschaffung und Hilfsak-
tionen ins Üngemessene steigen, dürfen wir es uns
nicht mehr leisten, volkswirtschaftlich gedankenlos ein-
zukaufen und das Nächstliegende, die Wirtschaftshilfe
der Tat beim Einkauf außer Acht zu lassen. SWV.

Ausstellungen und Messen.

II. Baufach-Ausstellung Zürich. (Mitg.) Die
leßtes Jahr durchgeführte Baufach-Ausstellung in der
Ausstellungshalle an der Badenerstraße Zürich/Stadt-
grenze hatte den beabsichtigten Zweck erreicht. Sie
wird deshalb vom 11. bis 26. Februar 1933 wieder-
holt. Der beste Beweis für den erzielten Erfolg liegt
darin, daß weitaus die meisten Firmen der leßtjäh-
rigen Ausstellung ihre Erzeugnisse wiederum zu zei-
gen wünschen. Zum Unterschied von der früheren
Einteilung werden diesmal vor der Halle fertige
Musterhäuser und hinten in einer neuerstellten Holz-
halle die Baumaschinen gezeigt. Zürich dürfte auch
diesmal seine Anziehungskraft als Ausstellungsstadt
wieder bewähren.

Gartenbau-Ausstellung in Zürich. Eine Gar-
tenbau-Ausstellung größern Stils wird vom Handels-
gärtnerverein in Zürich im Sommer dieses Jahres
auf dem alten Tonhalleareal zur Durchführung ge-
langen.

Das Licht in Wohnung und Werkstatt. Das
Gewerbemuseum Basel veranstaltet vom 22. Januar
bis 19. Februar eine Ausstellung: „Das Licht in Woh-
nung und Werkstatt". An der Durchführung der
Ausstellung sind beteiligt das Elektrizitätswerk Basel-
Stadt, das Gesundheitsamt, die Zentrale für Licht-
Wirtschaft in Zürich, der Verband Basler Elektro-In-
^allationsfirmen, das Gewerbeinspektorat und die
kantonale Gewerbekammer Basel. Die Ausstellung

zeigt in einem theoretischen Teil die Grundsäße rieh-
tiger und falscher Beleuchtung, in einer zweiten Ab-
teilung vier gebrauchsfertig eingerichtete Wohnräume,
worunter einen in Beispiel und Gegenbeispiel, dazu
Treppe, Bad und Küche. Eine dritte Abteilung zeigt
eine Reihe fertig eingerichteter Werkstätten. Die Aus-
Stellung wendet sich sowohl an die Gewerbetreiben-
den wie an das allgemeine Publikum und will zur
Aufklärung über die vielen Fragen dienen, die mit
der Einrichtung einer richtigen Beleuchtung zusam-
menhängen. über die Ausstellung orientiert ein
Führer, der Aufsäße verschiedener Fachleute enthält.
Die Ausstellung ist Sonntag, 22. Januar, eröffnet
worden.

Holz-Marktberichte.
Holzpreise. Als Nußholzkäufer von der Stadt-

gemeinde Bremgarten haben die Firmen Notter
und Schedle den diesjährigen Ertrag erworben. Es

kann als Erlös notiert werden für Sperrholz per Fest-
meter 24 Fr., für Säg- und Bauholz 32 Fr., unentrindet,
an den Weg geschleift, Mittelstamm 0,40—0,95 m®.

Diesjähriger Nußholzertrag 1000 m®.

An der Brennholzsteigerung am 7. Januar hat sich
eine zahlreiche Käuferschaft namentlich von Wohlen
und Umgebung eingefunden. Eichenrugelklafter wur-
den ersteigert zu 40 Fr., Buchenrugelklafter bis zu
50 Fr. Es herrschte gute Nachfrage und Ausverkauf.

Totentafel.
* Friß Beerli, Hafnermeister in Rorschach,

starb am 17. Januar.

* Emil Meier, alt Hafnermeister in Heiden
(Appenzell A.-Rh.) und Zürich 3, starb am 17. Januar
im 65. Altersjahr.

* Emil Gubler, Kaminfegermeister in Bottig-
hofen (Thurgau), starb am 16. Januar im 59. Altersjahr.

* Heinrich Sartory, dipl. Bautechniker in Arbon,
starb am 18. Januar im 27. Altersjahr.

« Heinrich Mettler, Glasermeister in St. Gallen
und Zürich, starb am 20. Januar im 61. Altersjahr.

* Wilhelm Blum, Wagnermeister in Zürich,
starb am 23. Januar im 44. Altersjahr.

* Johann Jakob Ott, alt Baumeister in Hußi-
kon-Turbenthal (Zürich), starb am 22. Januar im
77. Altersjahr.

* Emil Keel, dipl. Elektrotechniker in St. Gallen,
starb am 22. Januar im 27. Altersjahr.

4 Karl Locher, alt Glasermeister in Luzern,
starb am 23. Januar im 73. Altersjahr.

« Karl In der Mühle, Architekt und Münster-
baumeister in Bern-Bümpliz, starb am 23. Januar
im 56. Altersjahr.

Occasions - Maschinen!
Kehlmaschinen mit oder ohne Motor
Hobelmaschinen
Bandsägen
Spaltmaschinen
Wandgelenk-Schleifmaschinen
Kreissägenwellen.

S. MULLER, Zypressenstr. 66, ZURICH.
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ls Isvssssx ixl sins lrülisrs Dlirsslsdril« ^ur
l^sdrilcslios prsixwürcligsr ksxisrlclisgss üdsrgs-
gssgss, mil vsrdsxxsrlsr Zclissicis sscli ssusm ?o-
lisrvsrlslirss. Dis is clsr Dlirssiscluxlris sulx liöclixls
sslwiclcslls l^rs^ixiosxsrlssil wircl sucli ciisxsm ssuss
k'roclulcliosx^wsig ^uguls Icommss.

Is l'sxsux lisl xicli siss l-slurilc lür Zlss^ss uscl
5lss/srlil<sl suivis I-1srxlsllusg vos I?sik;vsrxc1>Iüx-
xs s umgsxlslll. Dsdsi lcsmss ilir lssgjslirigs ^rlslirus-
gss lür <3is Kosxlrulclios clsr srlorclsrl>cliss l^lsxcliisss,
^is I. pslsslisrl worclss xisci, ?uxlsllss. Disxs
sislisimixcliss I?sik;vsrxclilüxxs lislsss xicli cisrsrl lss-
wslirl, cisk; xis siciil sur sul clsm lslssclmsrlcl, xos-
clsrs sucli im ^uxlsscl ^Izxslz lisciss.

Durcli clis ^islülirusg ciisxsr l-slsrilcslios is clsr
5cliwsi? xiscl sucli Vsrclissxlmôglic^Icsilss lür usxsrs
Drsliliscluxlris gsxclislkss worclss. ^iss wsilsrs I^slsrilc
lür ksilzvsrxclilüxxs dslisclsl sick is l-lsurisr. 5is
lzsxclislligl 23—22 ^rlssilsr uscl I<sss im Isg 233
lsix 25t) I^Islsr Vsrxclilüxxs lsrligxlsllss. /^lx 5ps?is-
lilslss wsrclss is l-lsurisr ksikzvsrxclilüxxs lür 5porl-
lsslclsiclusg, öossslsris, l.sclsrwsrss, ölscliss slc.
lslsri^isrl. (Dlzsr clis llsrxlsllusg vos l^sikzvsrxclilüxxss
is 5l. (Dsllss list clsr k'rsxxsciiEsxl clsx ^cliwsi^sr-
woclis-Vsrlsssclsx dsrsilx is ssclsrsm ^uxsmmsslissg
lzsriclilsl. ^is wsilsrsx l-slzrilcsliosxuslsrsslimss im
xl. gsllixcliss /uziwil drisgl slssslsllx vor^ügliclis
ksilzvsrxclilüxxs sol clss l^lsrlcl).

^x ixl Iclsr, clsk; slls ciisxs Dslsrsslimss xicli sur
clsss sslwiclcels uscl ssus Vsrclissxigusllss xclisllss
Icössss, wsss ilirs ^risugsixxs vom Vsrlsrsuclisr l?s-
sclilsl uscl gslcsull wsrclss. ^u sissr ^sil, wo clis
^ulwssclusgss lür ^rdsilxlzsxclislkusg uscl llillxslc-
liosss isx lllsgsmsxxsss xlsigss, clürlss wir ex usx
niclil mslir Isixlss, vollcxwirlxclislllicli gsclsslcsslox sis-
Tulcsulss oscl clsx ^Isclixilisgsscis, clis Wirtxclisllxliills
clsr Isl Issim ^islcsol sukzs»' ^clit z^o Isxxss. 3WV.

äutttellungen uni! ^euen.
II. vsuksck-^ul5îellung lürick. (I^Iilg Dis

Istzlsx Isl»' cloi-cligslölii'ls ksolscli'^uxxlsllusg is clsi'
^uxxisllusgxlislls ss clsi- ksclssei-ximlzs ^üricli/Zlsclt-
grss^s Iisits clss izsslzxiclili^lss ^wscl< si'i-siclilê 6is
wii-ci clsxlisllz vom 11. kix 26. k'slzi'usi' 19ZZ wiscis^-
liolt. Dsi" Izexls öswsix löi' clss sr^isllss ^i-lolg lisgl
6s>-is, clsl; wsilsox clis msixlss k-ii-mss clsr lsizljsli-
rigss ^oxxlsllosz ilii-s ^«--sogsixxs wisclsi-um ?o ^si-
gss wösxcliss. ^om Dsisi-xcliiscl vos clsi' lrölis^ss
^islsilosg wsi'ciss clisxmsl voi" clsi- Halls lsrligs
^loxlsslisuxsi' oscl liislss is sissi- ssusi-xlslllss l-lol^-
lislls 6is ösomsxcliisss gs^sigl. ^oncli clöi-lts socli
clisxmsl xsiss ^s^isliosgxlo-slt slx ^oxxlsllosgxxlscli
^isclsr lzswslii-ss.

vsrîenbsu ^uiltellung In lükick. ^iss Osr-
lsslzso-^oxxlsllusg gi-ölzsm 5lilx wircl vom I-Isscislx-
ZsclssrvSi'sin is ^öi-icli im Sommer clisxsx ^slicsx
âul clsm sliss loslisllssrssl Docclilülii'usg gs-
îssgss.

vs, l.1^1 In IVoknung UN«I WerllltsI». Dsx
^swsrlzsmuxsum ösxsl vscssxlsltsl vom 22. Issos?

1?. l-slarosr siss ^uxxlsllusz! „Dsx 1.ic1»l is ^/oli-
^usg uscl Wsclcxlsll". /m clsr Ducclilülii'osz clsr
^uxxlsllusz xiscl tzsleiligl clsx ^Islclsi^ilslxwsi-Ic ösxsl-
àlscll, clsx Osxuscllisitxsml, clis /sslcsls löc l.iclil-
^iflxcligsl is ^öscli, clsi' Vsi-lzssci ösxlsi- ^lslclco-Is-
^sllsliosxlicmss, clsx Sswsclzsisxpslcloi'sl uscl clis
^slonsls (^swsi'izslcsmmsi' ösxsl. Dis /loxxlsllusg

^sigl is sissm llisoi'slixcliss Isil clis (5,-osclxshs cicli-
ligsc uscl lslxclisc öslsoclilusg, is sissr ^wsilss ^Iz-
Isilusz vier gslsrsociixlsrlig sisgsriclitsls VVolisrsoms,
woroslsr sisss is ösixpisl usâ (Ìsgsslzsixpisl, cls^u
Irspps, öscl uscl Küclis. ^iss clritls ^lzlsilus^ Tsigl
siss l?sil>s lsrlig sisgsriclilslsr Wsrlcxlsllss. Dis ^ux-
xtsllusg wssclsl xicli xowolil ss clis (Dswerlzslrsilsss-
clss wis ss clsx sllgsmsiss ?ulc>lil<um uscl will ?ur
^ullclsrusz ülzsr clis vislss f-rsgss ciissss, clis mil
clsr ^isriclilusg sissr ricliligss Vslsuclilusg nuxsm-
msslissgss. Dlzsr clis AuxxlsIIusg orisslisrl sis
l-ülirsr, ^sr ^ulxshs vsrxcliisclsssr f-sclilsuls ssllisll.
Dis ^uxxlsllusg ixl 5osslsg, 22. Issusr. sröllssl
worclss.

^olT-^srktkerickte.
lllolrprelle. ^lx l^uhliol-ksulsr vos clsr Zlscll-

gsmsiscls örsmgsrlss lislzss clis I^irmss ^lollsr
uscl 5cliscils clss clisxjslirigss ^rlrsz srworlsss. ^x
l<sss slx ^rlox soiisrl wsrclss lür ^psrrliol^ psr l-sxl-
mslsr 24 l-r., lür 5s>z- uscl ösuliolz: 32 s-r., ussslrisclsl,
ss clss Weg gsxclilsill, l^Iillslxlsmm (),4()—0,95 m'^.

Disxjslirigsr ^lul^liol^srlrsg lütX) m'.
)Xs clsr örsssliol^xtsigsrusg sm 7. Issusr lisl xicli

siss ?slilrsicl>s Ksulsrxclisll ssmssllicli vos Wolilss
uscl Dmgslzusg sisgslusclss. ^iclissrugsllclsllsr wur-
clss srxlsigsrl ?u 4L> k"r., öuclissrugsllclsllsr lzix ?u
5L> l-r. ^x lisrrxclils guls l^Isclilrsgs uscl ^uxvsrlcsul.

soîenîsiel.
» krih vesrli. Hsknekme»îer In konekscl,,

xlsrlz sm 17. lssusr.
» 6mII ^eier. slî Hàermeilîsr in Hsicien

(^ppss^sll /^.-kii.) uscl lürick z. xtsrlz sm 17. Issusr
im 65. ^Ilsrxjslir.

» kmil Sudler, Ksminksgermeiltsr in voltig
doken (Iliurgsu), xlsrls sm 16. lssusr im 59. ^llsrxjslir.

» »einried 5srtor>. 6ipl. vsutecdnilcer in ^rdon,
xlsrl? sm 13. Issusr im 27. ^llsrxjslir.

» Heinrick Bettler, Sisisrmeirter in 5t. Ssiien
unci ^ürick, xlsrlz sm 23. Issusr im 61. Allsrxjslir.

» Wilkeim VIum, Wsgnormsixtsr in lürick,
xlsrd sm 22. Issusr im 44. /^llsrxjslir.

» loksnn Iskod vtt, slt Ssumeilter in Illutzi»
Kon-Iurdentdsl (^üricli), xlsrls sm 22. Issusr im
77. ^llsrxjslir.

» Lmü Kesi, «lipl. kiektrotecdniker in 5t. Ssiien,
xlsrd sm 22. Issusr im 27. ^ltsrxjslir.

» Ksri I.ocder, slt Sislsrmeiltor in I.urern,
xlsrd sm 23. Issusr im 73. ^llsrxjslir.

» lîsrl In «1er ^lüdle, ^rcditokt unci ^lünlter-
dsumeitter in vern-vümpii». xlsrd sm 23 lssusr
im 56. ^llsrxjslir.

vccssions - tHssckinsnl
Keklmsseklinen mit oclsr olins Illowr
kodelinssàilien
ksnàNgvn
Spsltmsselkînvn
^Vsnclgelenli SokIvikmssLltinva
Iii»eîs«Lgvn^eIIvn. ^

5. niZ».i.ek. ?>prs8ssnstf Sk Ivaie«.
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